
 

 

 
 
Stellungnahme des Wundzentrums Hamburg zu unverlangt gelieferten Medizinprodukten nach Kranken-
hausaufenthalt 
Hier: Stellungnahme des Fachbereichs "Moderne Wundversorgung" (FBMW) des BVMed 
 
 
Sehr geehrter Herr Professor Augustin, 
sehr geehrter Herr Dr. Münter, 
 
wir haben die Stellungnahme des Wundzentrums Hamburg zu unverlangt gelieferten Medizinprodukten 
nach Krankenhausaufenthalt (veröffentlicht in der WundManagement 2015; 9(6):279) zur Kenntnis ge-
nommen und unterstützen diese. 
 
Das beschriebene Vorgehen einzelner Homecare-Unternehmen ist absolut inakzeptabel. Unabhängig da-
von, dass solche Machenschaften nicht rechtskonform sind, steht der BVMed für eine phasengerechte 
Wundversorgung (das richtige Produkt zum richtigen Zeitpunkt auf die richtige Wunde), die durch einen 
Arzt angeordnet werden muss, da ausschließlich dieser die Therapiehoheit hat, und nach § 12 SGB V zu-
dem wirtschaftlich sein muss.  
 
Der BVMed distanziert sich deutlich von dieser Vorgehensweise. 
 
Bei Fragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
BVMed – Bundesverband 
Medizintechnologie e. V. 

 
Daniela Piossek 
Leiterin Referat Krankenversicherung 
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